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Von abgemeldet

Trunks holte langsam auf. Bald flogen wir auf gleicher Höhe. Schneller, schneller ich
mußte Cell erwischen und ihn zur rede stellen. Da, wir sahen die Plattform schon.
"Warte," mit einem Ruck hielt Trunks mich an. "Wir haben unseren Auren gelöscht,
also weiß er nicht das wir kommen. Das ist ein Vorteil für uns..." Trunks philosophierte
über unsere Möglichkeiten nach. Ich wollte Cell nur zur rede stellen. Aber ER hatte
meine Eltern umgebracht. ER hatte dafür gesorgt, daß ich so lange alleine war. ER
wollte die gesamte Menschheit umbringen. ER wollte mir die Chance nehmen was
über meine Eltern zu erfahren. Um so mehr ich alles auf zählte ,um so wütender
wurde ich. Aber danach konnte ich auch nicht einfach abhauen. Wenn ich einmal da
war, mußte ich auch bleiben. Trunks redete immer noch mit sich selbst. Meine Geduld
war vorbei. "Ich gehe jetzt." Trunks wollte mich noch zurück halten, doch ich war
schon auf der Plattform gelandet. Cell stand Goku und den anderen gegenüber. Er
hatte mich nicht gesehen, noch nicht. Dende und Popo hatten sich weiter hinten im
Palast verkrochen. Da bist du ja, du elender.. "MÖRDER!!" Mit diesem Wort sprang ich
auf ihn zu. Er reagierte nicht so schnell und ich hatte schon mein Knie in seinem
Magen versenkt. Aus dem Augenwinkel sah ich Trunks auf der Plattform landen. Er
rannte zu den anderen. Cell verstand nicht, und so konnte ich ihm einen Tritt gegen
den Kopf geben. Bei dem Gedanken, wie meine Eltern gestorben sind, wurde ich
stärker. Als ich mit beiden Füßen auf dem Boden stand. Hielt mich jemand fest. Es war
nicht Trunks, nein es war Goku. "Laß mich los!" Er schüttelte den Kopf, hob mich mit
Leichtigkeit hoch und sprang mit einem Satz zu den anderen zurück. Ich versuchte
mich zu befreien, doch er war stärker als ich. Mit ruhiger Stimme redete er auf mich
ein. "Ich lasse dich runter, wenn du mir sagst, daß du hier bleibst." Ich nickte nur und
er ließ mich runter. Als ich in die Runde schaute sahen alle normal aus. Sofern man
diese Situation als normal bezeichnen konnte. Kraftlos sank ich zu Boden. Ich wurde
nicht mehr Ohnmächtig, daß war für mich ein gutes Zeichen. Vorsichtig rappelte ich
mich auf. Trunks half mir, dafür war ich ihm sehr dankbar. Endlich stand ich auf festen
Beinen. Cell wartete geduldig. Ich wartete auch. Nur auf was genau, wußte ich nicht.
Auf ein dummes Kommentar von Vegeta wahrscheinlich. Verdutzt schaute ich ihn an.
Er schaute zurück und ich sah, daß er sich freute. Worüber weiß ich nicht. "Was?" Sein
Blick verdüsterte sich wieder. "Nichts. Ich freue mich über deine Dummheit. Cell so an
zugreifen, war dumm. Aber was erwartet man den auch von so einem Weib?" "Halts
Maul." Sein Blick wurde Wütender. "Laß mich doch." Ich gebe nicht einfach so auf.
Nein, ich nicht. "Wenn du so toll bist, dann Greif ihn doch selbst an. Seine Klappe
aufreißen kann jeder, aber was machen kann keiner." Sein Lachen verflog. Ernst
schaute er mich an. "Paß auf, was du sagst. Du redest mit dem Prinzen der Saiyajins!"

                http://www.animexx.de/fanfiction/15826/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/15826


Wer weiß, wer ich bin? Teil 12

Mit Stolz geschwellter Brust baute er sich vor mir auf." Mir doch egal wer du bist!"
Wenn ich ihn weiter provoziere, bekomme ich raus was er über meine Eltern weiß.
"Wenn du sooo toll bist, warum hast du meine Eltern dann nicht gerettet?" Jetzt
wußte er nichts mehr zu sagen. Komm schon bat ich. Sag was über meine Eltern. Aber
so dumm war selbst Vegeta nicht. "Ich bin so einer frechen Göre gegenüber doch
keine Rechenschaft schuldig." Nun fühlte ich mich provoziert. Ich wollte ihm zeigen,
daß ich so nicht mit mir reden lasse. Doch beim Anblick von Trunks hielt ich mich
zurück. Dann eben nicht. Cell hatte auch genug. "Habt ihr 's bald. Ich habe keine Lust
mehr auf solche Saftsäcke zu warten." Mit einem Mal Sprang er los. Mitten auf Son-
Goku zu. Der werte den Tritt mit Mühe ab. Das treffen der Schläge machte ein lautes
und furchteinflößendes Geräusch. Bei jedem treffen zuckte ich ein bißchen mehr
zusammen. Die Übriggebliebenen stellten sich in Kampfposition auf. Was sollte ich
machen?! Mir fiel nur auf, daß ich in der Mitte des Kreises stand. Zwischen mir und den
Kämpfenden stand ausgerechnet Vegeta. "Komm bitte mit." Trunks zog an meinem
Arm und ich folgte ihm. Cell und Goku hüpften auf der Plattform hin und her, stießen
zusammen und trennten sich wieder. Meine Augen konnten keinen der beiden genau
erkennen. Sie waren unglaublich schnell. Wir hatten den Kreis verlassen und nun sah
ich, wo Trunks mich hinbringen wollte. Wir gingen vorsichtig auf Dende und Popo zu.
Sie standen in einer Ecke des Palastes. "Nein, ich will bei dir bleiben." Bat ich Trunks.
"Nein, es ist besser, wenn du in Sicherheit bist." Ich wollte ihm gerade widersprechen,
als ein donnerndes Geräusch uns zusammen fahren ließ- ein Teil des Palastes war
eingestürzt. Und - Cell stand davor. Langsam erhob sich Goku aus den Trümmern. Cell
drehte den Kopf in unsere Richtung. "Hey, abgehauen wird hier noch nicht." Das
Entsetzen stand Trunks ins Gesicht geschrieben und mir ging es nicht besser. Meine
Panik wurde nicht gerade gelindert, als Cell auf uns zu gestürmt kam. Als er bei uns
war sprang ich in die Luft. Trunks tat das gleiche. Ich hoffte, daß er nicht auf mich zu
ging. Aber Trunks gönnte ich es auch nicht. Cell 's Entscheidung war vertan...

Ich schreibe mir schon die Finger wund *pust* Ich eile, eile...
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